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Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 

das zweite Halbjahr 2018 startete mit guten Nachrichten für die LAG Mangfalltal-Inntal: Anlässlich einer 

bayernweiten LEADER-Konferenz verkündete das bayerische Landwirtschaftsministerium, dass unsere 

Region weitere Fördermittel in Höhe von gut 80.000 € erhält. Die Botschaft der alljährlichen Regional-

konferenz lautete entsprechend: es sind noch Fördermittel vorhanden. 

Für die LAG Mangfalltal-Inntal geht ein erfolgreiches Jahr zu Ende, zehn Termine zu Projekteröffnungen 

bzw. Bescheidübergaben sprechen eine deutliche Sprache – weitere interessante Projekte sind auf dem 

Weg. Daran gilt es im nächsten Jahr anzuknüpfen, um bis zum Ende der Förderperiode 2020 möglichst 

viel für die Region zu erreichen.  

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien besinnliche Weihnachtstage, Zeit, um den Energiespeicher 

wieder aufzufüllen und einen guten Rutsch in ein kreatives neues Jahr 2019. 

 

Ihr          Ihre 

Felix Schwaller        Gwendolin Dettweiler 

1. Vorsitzender der LAG Mangfalltal-Inntal    LAG Managerin  

http://www.lag-mangfalltal-inntal.de/
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Regionalkonferenz und Mitgliederversammlung 2018: Es gibt weitere Fördermittel!  

Der Einladung zur Projektschmiede auf der Regional-

konferenz 2018 folgten Mitte November zahlreiche 

Teilnehmer*innen aus der Region, darunter auch ei-

nige neue Gesichter. Ein bunter Strauß aus Informati-

onen wurde den Gästen im neuen Sportheim des ASV 

Au nach dem Grußwort des stellvertretenden Land-

rats Dieter Kannengießer offeriert, z.B. der Blick eines 

neuen Bürgermeisters in der LAG – Anton Wallner 

aus Bad Feilnbach, der Bericht des Ingenrieder Bür-

germeisters Xaver Fichtl über die Aktivitäten der LAG 

Auerbergland-Pfaffenwinkel, zukünftige Entwicklun-

gen im Förderprogramm des LEADER-Koordinators Sebastian Wittmoser, und nicht zu vergessen die 

Kurzinfos der Projektträger zu ihren aktuellen Projekten. 

Anschließend bat der LAG-Vorsitzende Felix Schwaller die Anwesenden, in einer Projektschmiede ge-

meinsam neue Projektideen zu entwickeln, denn „es seien noch Fördermittel vorhanden“, wie Schwaller 

betonte. In der Zusammenfassung zeigte er sich beeindruckt von den erarbeiteten Ideen, die dem LAG-

Management für die nächste Zeit genügend Aufgaben ermögliche. Schwaller wies abschließend darauf-

hin, dass die nächste Förderperiode bereits winke und im nächsten Jahr dafür die Weichen zu stellen 

seien. 

Im Vorfeld der Regionalkonferenz fand die jährliche Mitgliederversammlung des Vereins „Regionaliniti-

ative Mangfalltal-Inntal e.V.“ statt, auf der Vorstand und Geschäftsführung nach dem Bericht der Kas-

senprüfer ordnungsgemäß entlastet wurden. Kleine Änderungen an der LES beschloss die Versamm-

lung in der Fortschreibung des Aktionsplans und einer minimal veränderten Mittelverteilung in den je-

weiligen Entwicklungszielen in Reaktion auf die Neuzuteilung von weiteren 81.000 € durch das bayeri-

sche Landwirtschaftsministerium – dies zugunsten des Entwicklungsziels 2 „Kultur und Gesellschaft“. 

  

http://www.lag-mangfalltal-inntal.de/
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Feierliche Eröffnung des neuen Sportheims ASV Au  

Der ASV Au e.V. feierte die Fertigstellung umfassender 

Umbauarbeiten im Zuge des LEADER-Projekts „Bewe-

gung für Körper und Geist“. Spezielle Angebote wie 

Reha-Sport Orthopädie, Wirbelsäulen- und Stuhlgymnas-

tik, Vorträge zum Thema Gesundheit sowie eine neue be-

hindertengerechte Infrastruktur sind Kernbestandteile 

des neuen Konzepts. „Mittelfristig soll auch Inklusions-

sport und ein regelmäßiges Betreuungsangebot für be-

treuungsbedürftige Menschen mit Handicap angeboten 

werden“ erklärt der Kassier des ASV Au e.V. Martin Nagl. 

„Der Umbau wurde zudem als Gelegenheit genutzt, außerhalb des LEADER-Projekts die Heizungsan-

lage von Gas auf Thermosolar umzurüsten und die regulären Umkleiden im Keller des Vereinsheims zu 

renovieren“, so Nagl weiter. Durch LEADER-Mittel in Höhe von gut 192.000 € konnte der (Um-)Bau 

eines Multifunktionsraums (geeignet für Sport und Vorträge), eines Behinderten-WC, des barrierefreien 

Eingangsbereichs, barrierefreier Toiletten/ Umkleide-kabinen/ Duschen sowie eines Stuhl- und Geräte-

raums unterstützt werden. 

  

Weitere zwei Projekte erhalten Förderbescheid  

„Attraktiv für Hausärztinnen und Hausärzte: eine Region kümmert sich“ 

Das neue LEADER-Projekt „Attraktiv für Hausärztinnen 

und Hausärzte: eine Region kümmert sich“ untersucht 

mit einer Studie, welche Möglichkeiten sich den beteilig-

ten Kommunen bieten, um den Erhalt der hausärztli-

chen Versorgung in der Region rund um Rosenheim ak-

tiv zu unterstützen. Dabei sollen die Besonderheiten der 

Region berücksichtigt und Handlungsempfehlungen ge-

geben werden, die sich an den Landkreis bzw. die Ge-

meinden richten und die einzeln oder gemeinsam um-

gesetzt werden können.  

Das Projekt wird als Kooperationsprojekt der LAGen Mangfalltal-Inntal und Chiemgauer Seenplatte 

durchgeführt und vom europäischen Förderprogramm LEADER mit gut 21.500 € unterstützt. 

  

http://www.lag-mangfalltal-inntal.de/
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Aktivpacours Bad Aibling für alle Generationen 

Die Kurstadt Bad Aibling möchte schlechter körperlicher 

Mobilität mit einem neuen LEADER-Projekt den Kampf 

ansagen: gemeinsam mit Rehasport-, Kur- und Kinderbe-

treuungseinrichtungen hat der Projektträger unter Feder-

führung der AIB-KUR GmbH einen Aktivparcours geplant. 

Im Kurpark werden neue Areale für Fitness, Mobilisation 

und Koordination eingerichtet, daneben sollen Plätze für 

Kinder und Familien sowie ein Ruhepodest entstehen, auf 

dem Anleiter*innen etwas erhöht Übungen vormachen oder der Kollegenkreis die Mittagspause verbrin-

gen kann. Info und Erklärungstafeln – ausgestattet mit QR-Codes, die auf Anleitungsfilme für alle Gäste 

und Einheimische verlinken – runden das Projektpaket ab. Unterstützt wird das Projekt mit LEADER-

Mitteln in Höhe von 92.000 €. 

 

Radschnellverbindungen in der Region Rosenheim  

Mobilität und gemeinsame regionale Entwicklungs-

chancen standen beim Treffen der Bürgermeister der 

Gemeinden des Stadt-Umland-Verbandes Rosenheim 

(SUR) in Feldkirchen-Westerham auf der Tagesord-

nung. Bei der Präsentation der Machbarkeitsstudie zu 

Radschnellverbindungen in der Region Rosenheim wur-

den den Gemeindeoberhäuptern mögliche Trassen zwi-

schen Stephanskirchen, Rosenheim, Kolbermoor und 

Bad Aibling sowie nach Bruckmühl und Feldkirchen-

Westerham präsentiert.  

Das mit der Studie beauftragte Ingenieurbüro sieht in den anderen SUR-Gemeinden aber auch weitere 

Potentiale für Radschnellwege. „Mit den Ergebnissen der Machbarkeitsstudie bestehen nun realistische 

Möglichkeiten, den Autoverkehr im Verdichtungsraum Rosenheim zu entlasten“ so Kolbermoors Bür-

germeister Peter Kloo. „Die SUR-Gemeinden sind sich darüber einig, dass Herausforderungen wie wirt-

schaftliche Entwicklung, Siedlungsdruck und Verkehr nur gemeinsam, in interkommunaler Zusammen-

arbeit zu lösen sind“, so Rosenheims Oberbürgermeisterin Gabriele Bauer, die gleichzeitig Vorsitzende 

der SUR ist. Die Machbarkeitsstudie wurde mit LEADER-Mitteln in Höhe von ca. 14.000 € unterstützt.  

http://www.lag-mangfalltal-inntal.de/
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LEADER-Projekt zum Museumsnetzwerk Rosenheim erfolgreich abgeschlossen 

Ein Überblick über die neu vernetzte Museumslandschaft 

im Rosenheimer Raum, ein Museumsbesuch im professi-

onell konzipierten Gemeindemuseum im Alten Rathaus am 

Schloßberg und die zukunftsweisende Diskussion über 

weitere Vorhaben des Netzwerks beinhaltete die Tages-

ordnung zum Abschluss des beendeten LEADER-Projekts 

„Museumsnetzwerk Rosenheim – konzeptionelle Grundla-

gen“ der LAG Mangfalltal-Inntal im Rathaus in Stephans-

kirchen.  

Der umfangreiche Abschlussbericht gibt einen ausführli-

chen Überblick über die Museumslandschaft der Region und Optimierungsansätze in den einzelnen 

Museen. Gleichzeitig werden Handlungsoptionen für Synergieeffekte im Museumsnetzwerk aufgezeigt. 

Seit Juli 2018 bereichert das Museumsnetz-

werk Rosenheim die Region mit einem neuen, 

aufwändig und ehrenamtlich initiierten Aus-

stellungszyklus: Heimat 1918 – so der Titel 

des Zyklus – beschäftigt sich an 14 Ausstel-

lungsorten zwischen Bad Aibling, Kiefersfel-

den und Frasdorf mit der Zeitenwende um das 

Jahr 1918.  

 

Förderfreigabe Schaustollen Deisenried – Umsetzung und musealer Ausbau 

Das Konzept für die neue Erlebnisausstellung im Schaustollen 

Deisenried ist entstanden. Damit ist der Weg frei, den ehemali-

gen Wetterstollen von einer Industrieruine in eine begehbare 

Museumslandschaft zu verwandeln.  

Der Lenkungsausschuss der LAG Mangfalltal-Inntal gab das 

Kooperationsprojekt mit der LAG Kreisentwicklung Miesbacher 

Land „Schaustollen Deisenried – Umsetzung und musealer 

Ausbau“ kürzlich zur Förderung frei.   

http://www.lag-mangfalltal-inntal.de/


 
 
 

NEWSLETTER 02/2018 
 
 
 

 
LAG Mangfalltal-Inntal, Wilhelm-Leibl-Platz 3, 80043 Bad Aibling 
1. Vorsitzender: Felix Schwaller, www.lag-mangfalltal-inntal.de  
 
Das LAG-Management wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschafts- 
fonds für die Entwicklung des Ländlichen Raums (ELER). 

 

Exkursion der LAG Mangfalltal-Inntal zu eigenen LEADER-Projekten  

Zum dritten Mal begab sich die LAG Mangfalltal-Inn-

tal auf Exkursion, um Projekte zu besichtigen, sich 

austauschen und neue gemeinsame Ideen zu entwi-

ckeln. Dieses Mal besichtigten die interessierten 

Teilnehmer*innen Projekte in der eigenen Region 

wie das Dorfzentrum im Boschnhaus, das neue 

Sportheim des ASV Au, den Mehrgenerationensport 

im CSW in Flintsbach, die Theaterbühne in Rohrdorf 

sowie zwei Museen aus dem Museumsnetzwerk Ro-

senheim. 

Die Exkursionsteilnehmer*innen zeigten sich beeindruckt von den vielfältigen Projekten und gingen mit 

zahlreichen neuen Ideen nach Hause. 

 

Kleinprojektefonds Bürgerengagement: Mittel für weitere Maßnahmen vorhanden 

In diesem Jahr wurden spannende Einzelmaßnahmen mit Hilfe des LEADER-Kleinprojektefonds Bür-

gerengagement der LAG in der Region umgesetzt: die Soziale Stadt Raubling näht mit Senioren aus 

Recycling-Material hippe Taschen, im Dorfzentrum Boschnhaus findet eine regelmäßige Computer-

sprechstunde für Senioren statt, die Naturschutzjugend Bruckmühl baut ein Insektenhotel und im Rah-

men des erwähnten Museumszyklus Heimat 1918 sind extravagante Beiträge im Bauernhausmuseum 

Rohrdorf und in der Stiftung Landerziehungsheim Schloss Neubeuern entstanden. 

Alle interessierten Schulen, Kindergärten, Vereine oder weitere Zusammenschlüsse und soziale Ein-

richtungen der Region können sich mit Projekten um eine bürokratiearme Förderung von 1.500 € be-

werben. Die Projekte müssen dabei einen gezielten Beitrag zu den Kategorien Landwirtschaft & Umwelt, 

Kultur & Soziales oder Wirtschaft & Energie der Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) der LAG leisten 

und in der Region Mangfalltal-Inntal liegen. Näheres dazu finden Sie in den Regeln unter: 

https://www.lag-mangfalltal-inntal.de/projekte/buergerengagement/item/74-buergerengagement-ihre-

idee-fuer-unsere-region-mangfalltal-inntal.html 

Machen Sie diese einfache aber effektive Möglichkeit in Ihrer Gemeinde publik, sprechen Sie Vereine 

aktiv auf den Kleinprojektefonds Bürgerengagement der LAG Mangfalltal-Inntal an – die Unterstützung 

des Bürgerengagements in unserer Region liegt uns allen am Herzen.  

http://www.lag-mangfalltal-inntal.de/
https://www.lag-mangfalltal-inntal.de/projekte/buergerengagement/item/74-buergerengagement-ihre-idee-fuer-unsere-region-mangfalltal-inntal.html
https://www.lag-mangfalltal-inntal.de/projekte/buergerengagement/item/74-buergerengagement-ihre-idee-fuer-unsere-region-mangfalltal-inntal.html
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Neue Unterstützung des LAG-Managements: Sebastian Pihan 

Wie in der Mitgliederversammlung berichtet, hat LAG-Managerin Theresa Ru-

cker die Firma Sweco GmbH nach nur kurzer Beschäftigungsdauer verlassen. 

Ein Nachfolger konnte schnell gefunden werden: So erhält das Management 

der LAG Mangfalltal-Inntal in Zukunft tatkräftige Unterstützung von Herr Sebas-

tian Pihan. Er ist ab sofort neben Frau Dettweiler Ansprechpartner für die LAG.  

Wir wünschen Herrn Pihan eine schnelle Einarbeitung und einen guten Start in 

der spannenden Aufgabe im LAG-Management. Herr Pihan ist erreichbar unter 

sebastian.pihan@sweco-gmbh.de Telefon: 089 4132 404-412. 

Die LAG Mangfalltal-Inntal ist nach wie vor erreichbar unter info@lag-mangfalltal-inntal.de, Telefon: 

08061 908071.  

 

Hinweis zur Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in der LAG 

Als in der Region tätiger Verein haben wir seit unserem Bestehen personenbezogene Daten abgespei-

chert. Diese sind im Rahmen der Vereinsmitgliedschaft, des Newsletter-Abos, von Anfragen zu Förder-

projekten und sonstigen Veranstaltungen, an denen Sie oder Ihre Organisation beteiligt waren, zusam-

mengekommen.  

Konkret erheben und speichern wir – sofern uns bekannt – folgende personenbezogenen Daten: An-

rede, Titel, Vor- und Nachname, Name der Organisation, Postanschrift, Telefonnummer, Handynum-

mer, E-Mail-Adresse. Es erfolgt keine Weitergabe der Daten an Dritte. Ihre personenbezogenen Daten 

werden von uns ausschließlich für die anlassbezogene Zusendung von Informationen und Terminen 

genutzt. Falls eine Weitergabe erforderlich sein sollte (z.B. im Fall von Förderanfragen eine Weitergabe 

an die Förderstelle), geschieht dies nach Rücksprache mit Ihnen. 

Die erteilte Einwilligung zur Speicherung der Daten sowie deren Nutzung zum Versand des Newsletters 

können Sie jederzeit widerrufen, etwa über den "Austragen"-Link auf der Newsletterseite unter 

https://www.lag-mangfalltal-inntal.de/service/newsletter.html. Daten, die zu anderen Zwecken bei uns 

gespeichert wurden (z.B. Adressen für den Mitgliederbereich) bleiben hiervon unberührt. 

Weitere Infos zum Datenschutz finden Sie hier: https://www.lag-mangfalltal-inntal.de/datenschutzer-

klaerung.html. Wie immer finden Sie alle aktuellen Informationen auf unserer Internetseite unter 

www.lag-mangfalltal-inntal.de. 

http://www.lag-mangfalltal-inntal.de/
mailto:info@lag-mangfalltal-inntal.de
https://www.lag-mangfalltal-inntal.de/service/newsletter.html
https://www.lag-mangfalltal-inntal.de/datenschutzerklaerung.html
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